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, Nerothal No 2
,

^ 6ante Holz - und Polstermöbel , größentheils in Mahaaoni und Nukbaum
durch dre Unterzeichneten öffentlich gegen gleich baave Zahlung versteigern , als :

'

L ? ianino in Palisanderholz ( von Neumayer in Berlin ) ; in Mahagoni : ein
nut Aufsatz und weißer Marmorplatte , Salon - , Auszieh - und Spieltische 12 Robr -

toränfeUt ^ ucklehnerq Console , Sopha mit Stühlen , Schaukelsessel , Kleider -
1 ^ ? retär , Waschschränkchen mit Marmorplatte , Leiber ;

Sprungrahme , Sessel , Tische ,
1 Weißzeugschrank , sodann große

tSS ? reI 2 engl . Gaskronen mit 5 Flammen , Teppiche , Vorlagen ,mEche Tüllvorhänge mit Lambrequins aus dem 1 . und 2 . Stock , drei

° ° MV °

MchLW °UV ' Di ° nD ° tmb - tt ° n , Badewannen , sndann bi =

ftä « Ä m
9ic ® e « e “ s

Die Anctimiatoreii : Marx « t Beinerner. 433

225 9

Bekanntmachung .

r . Abreise einer Herrschaft werde «heute Samstag Nachmittags 3 Uhr im Auctions -

nclr1 * 11 sehr gut erhaltene Möbel
gege ». baare Zahlung versteigert :

2 nußbaumene französische Bettstellen mit Rahmen und

N °? Eratzen 6 Barockstühle , I nußbaumener Kleider -

ckiaer
'

N ^ ode , 2 Waschtische , 1 ovaler Tisch , 1 vier -

o2 Nachtschränkchen , 1 tannene Bettstelle
I nnS ' 2 Deckbetten und Kissen , 2 rothe Kulten ,

ru
^

er Disch mit Marmorplatte und
sonstige verschiedene Gegenstände .

Richt zu übersehen !
Sich - und Mineralwasser - Bäder liefern P . Kunz

und Grunthaler , Neugasse 2 a . Bestellungen daselbst im
Laden bei Herrn Brecher und Langgasse 8 « , 1 St . h . 7729

Unterricht in der Rhetorik 8239

für angehende Rechtsgelehrte , Referendare , Theo -
lo £ .

e “ etc >’ sowie auch für Gymnasiasten , zu deren
zukünftigem Berufe die frühzeitige Erlernung und
praktische Hebung der öffentlichen Rede von

”
unbe¬

rechenbarem Vortheil ist , ertheilt
Kirchgasse 20 , Direetor Wenzel ,I . Etage . rhetorischer und dramatischer Lehrer .

— --------- — ______ Anctionator . _______

Igwwffe Veit ,
Metzgergasse

seine Glas - und Porzellan - Waaren billigst . 6450

Krankenwagen vä ,

f
Eichhorn , Faulbrunnenstrasie 8 .

3ra Pfandlmh - Geschäft Friedrichstraße 30 sind ganze
Herren - Anzuge , Rocke , Hosen u . s . w . billig zu verkaufen . 6187
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Dienst und Arberi

Frisiren bewandert !;

Cigarrenladen . 6175

Frau Schmidt Wwe .8246

Gasthaus zum Rheinischen Hof , Neugasse .

Soldaten werden mit und ohne Verpflegung angenommen .

Neue und getragene Kleider , Möbel und Betten zu
verkaufen bei Frau Kaiser , Michelsberg 3 . 112 - 3

Vorgestern Mittag wurde in der Näl

xSCtlUlClL des Berliner Hofes dre Hälfte eines go

denen Zwickers verloren . Der Finder wird gebeten , de

felben gegen Belohnung in der Exp . d . Bl . abzugeben . 822

2 Schlüsfelchen gesunden . N . Faulbrunnenstr . 8,1 St . 61

Ein Kaufmann empfiehlt sich im Anlegen und Bei¬

tragen von Geschäftsbüchern Englische und französische

Correspondenz . Uebers ^tzung etc . Näh . Exped 6476

Personen , die sich anbieten :

Eine zuverl . Frau sucht eine Dame auszufahrew . N . E . 82 !

Eine Bügelfrau wünscht noch einige Kunden m und aufo

dem Hause . Näh . Wellritzstraße 28 , 2 Stiegen , Vrdh . 6173

Ein im Nähen , Bügeln , Serviren und Fristren bewanderk -

Mädchen sucht Stelle . Wh . Schulgasse 1 , Mgarrenladen . 6175

Eine unabh . Frau , die 8 Jahre in einer Monatstelle war , sui

Stelle im Kochen , Küchen - u . Hausarbeit . A . Birck , @ d )Ulg . 11!

Eine gesetzte Person , welche alle Hccusarbertubeb
nimmt , sucht unter bescheidenen Ansprüchen Stelle

Näh . Bleichstraste 7 , 1 Stiege links . M

Eine gutbürgerliche Köchm sucht Stelle . Nähere

Schulgasse 1 , Bel - Etage . $ 11!

Eine alleinstehende geb . Dame , evangelvch , der franzostichi

und englischen Sprache mächtig nnd etwas musikalpch , wunm

Stelle als Gesellschafterin , Reisebegleiterin oder die Leitung dü

Hauswesens zu übernehmen . Näh . Exped .

Ein gebildetes Fräulein (katholisch ) gesetzten Alters such
Stelle als Gesellschafterin , zur Ueberwachung von Kindern m

als Stütze der Hausfrau . Näh . Exped . 821!

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und Hausarb

versteht , sowie Mädchen für allein suchen Stellen ; Stellensuche «

finden freundliche Aufnahme . G . Seih , Saalgasse 4 . 6181

Ein junges , israelitisches Mädchen sucht auf gleich Stelle

\ Kindern oder als Hausmädchen zu Israeliten . Näh . bet F »

Schabei , Michelsberg 18 , eine Stiege hoch . 61«

Ein Mädchen sucht eine Stelle für Küchen - und Hausarb .

Näheres Sommetstraße 3 . ®

Ein einfaches , junges Mädchen , welches gute Schulkenntch

besitzt und etwas bügeln kann , wünscht Stelle bei Kindern »

I 3 — 6 Jahren bei einer Herrschaft hier oder auch auswim

I Näheres Herrnmühlgasse 3 , zwei Stiegen hoch . "

Ein solides Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle a

I Laden - oder Zimmermädchen . Näh . Exped .

Eine tüchtige Köchin sucht Stelle in einem Hotel m

I Restaurant durch Fr . Birck , kl . Webergasse 5 . Daselbst s»

I 1 ganz perfekte Herrschaftsköchinmit langjährigenZeugnissenSte !i

8 — 10 Mädchen suchen Stellen ,
611

I Köchinnen , Hans - und Küchenmädchen und solche «E
I Mädchen allein durch Frau Schug , Grabenstraste M

Ein Mädchen sucht eine Stelle als Hausmädchen oder Mädw

allein . Näheres Nerostraße 37 .
Ein gebildetes Mädchen , welches französisch spricht , wuO

Stellung in einem seinen Geschäft oder einen Vertrauensposm

Prima - Zeugnisse . Nähere Auskunft ertheilt gütigst N
Bender , Langgasse 40 .

Stellen suchen : Eine gut empfohlene Kammerjungfer , «

perfekt schneidern und
'
frisiren kann , sowie ein HausmäW

mit guten Empfehlungen durch Bitter ’ s Placirungs - Burea «

Webergasse 13 .
Eine perfekte Köchin sucht zum baldigen Eim «

Stelle . Näheres Friedrichstraße 30 , Parterre . bll
Ein Hotel - Zimmermädchen , das schon längere ^ ayre

Hotels I . Ranges thätig war , sucht sofort oder in 14 W

eine ähnliche Stelle . Zeugnisse über langjährige Stellen W

vor . Näheres Expedition .
8

Ein braves , gesetztes Mädchen , das bürgerlich kochen kann

alle Hausarbeiten verrichtet , sucht Stelle als Hausmädchen o»

| für allein durch Fr . Birck , kleine Webergasse 5 , 011

Notiz .
Heute Samstag den 11 . Mai , Vormittags H Uhr :

Termin zur Einreichung von Submissionsofferten auf dre Lteferung . von

vier Stück Steinbänken für bte Euranlagen , bet dem Stadtbauamte ,
Zimmer No . 29 . (S . Tgbl . 108 .)     _ __ —

w
*

Jedes Loos gewinnt ;

Oppenheimer Katharinen - Loose & 3 Mark

zu haben bei W . Speth , Langgasse 27 ; außerdem bei den

Herren L . Windisch , Specereiladen , Mauergasse 7 , und

H . Speth , Weilt - Depot , Castellstraße 2 . 20

Dauerhaftesten

Einqnartirnng wird gegen mastige Vergütung
angenommen Römerberg 1 . ______________

6196

Unterricht im Engltschen , Französischen uud Italienischen ,
n der Geschichte , Geographie und Literatur wünscht eine eng¬

lische Dame , welche auch deutsch spricht , zu ertheilen . Näheres
. n der Expedition dieses Blattes . 8242

S
Dem lieben Stammgaste ? ? ? im „ Heidelberger Faß "

die herzlichsten Glückwünsche zum heutigen Geburtstage .
218 Vom ausgez . Gratweil ' schen trii >ken wir .

Ein Acker mit ew . Klee , nahe d . Karlstr . , z . verk . Friedrichst . 9 .
Aus gute zweite Hypotheke werden 7000 Mark gesucht .

Offerten unter D . D . 29 bei der Exp . d . Bl . abzugeben . 8220

Verloren , vertauscht und gefunden ;
Verloren am Mittwoch Abend von einem armen Dienst -

mädchen ein ledernes Täschchen mit einem 100 -Mark -

schein und etwas Silbergeld , ein Wechsel und einige
anderen Papiere . Abzugeben gegen 10 Mark Belohnung
bei Vermiethfrau Dörner , Metzgergasse 21 . 8250

Auf der Chaussee nach Biebrich ist ein einfacher goldener
Ring verloren worden . Man bittet den Finder , denselben
Rheinstraße 20 gegen Belohnung abzugeben . 8240

Am Donnerstag den 2 . Mai ließ ein Kind seinen Regen¬
schirm auf dem Amphitheater stehen . Man bittet , denselben
Steingasse 18 gegen Belohnung abzugeben . 8232

in verschiedenen Farben per Pfnnd 85 Pf . ,

sowie alle Sorten fertige Oelfarbe « bei

4490 4ae . Feber , Lackirer , Morrtzstraste 6 .

Ein nenes , feines Coftüm , nicht passend , zum halben

Kostenpreise abzugeben . Näheres Spiegelgasse 1 . 6192

Ein gutes Pianino zu kaufen ges . Louisenstr . 18 , 1 Tr . 8234

Täglich frifche Spargel zu haben Leberberg 10 . 8256

Sauerkraut und eingemachte Bohnen zu haben Querstraße 2 .

Ein groster Eisschrank ist zu verkaufen oder gegerftelnen
kleineren umzutauschen Spiegelgasse 7 .      6185

Ein lthür . Kleiderschrank billig zu verk . Friedrichstr . 30 .

Ein 2thür . Kleiderschrank billig zu verk . Friedrichstr . 30 .

Harzer Hahnen zu verkaufen Rheinstraße 48 , Hth . 6172

Albrechtstraße 5 im 4 . Stock werden allerlei Nähereien
angenommen und schnell und billig besorgt . 6169
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8247Wiesbaden , den 10 . Mai 1878 .

Todes - Anzeige

u .

6171

Gesuche :

iarde
H . Z

Dem Allmächtigen hat es gefallen , unser innigstgeliebtes
Kind ,

Wiesbaden , den 10 . Mai 1878 . 270

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige
Mittheilung , daß unsere inniastgeliebte Tochter , Schwester ,

Schwägerin und Tante , Fräulein Elise Möckel ,
am Mittwoch den 8 . Mai Nachmittags 3 ‘/2 Uhr nach
langem Leiden dem Herrn entschlafen ist . Die Beer¬

digung findet Samstag den 11 . Mai Nachmittags 2 Uhr
vom Sterbehause , Wellritzstraße 3 , aus statt .

Im Namen aller Hinterbliebenen :

Joseph Moder .

am Mittwoch Nachmittag 5 Uhr durch einen plötzlichen
Tod zu sich zu rufen .

Wir bitten um stille Theilnahme .

Anton Senlberger .
Elise Senlberger , geb . Stemmler .

Die Beerdigung findet Sonntag den 12 . Mai Morgens
9 Uhr vom Leichenhause aus auf dem alten Friedhof statt .

Wilhelm ,

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir statt
jeder besonderen Anzeige die traurige Mittheüung , daß

vergangene Nacht unser geliebter Schwiegervater , Groß¬
vater , Schwager und Onkel ,

Herr Franz Joseph listiger ,

nach kurzem Leiden sanft verschieden ist .

Die Beerdigung findet Samstag den 11 . Mai Vor¬

mittags 11 Uhr vom Sterbehause , Elisabethenstraste
Nr . 8 , aus statt .

Um stille Theilnahme bitten

Die trauernde « Hinterbliebenen .

Von einer ruhigen Beamten - Familie werden 3 geräumige
Zimmer und 2 Mansarden rc . oder 4 Zimmer und 1 Man -

‘
)e rc . gesucht . Offerten nebst Preisangabe unter Chiffer

„ . Z . in der Exped . d . Bl . niederzulegen . 8221

Stiftstraße 14a zu vermiethen : 3 — 4 möblirte Zimmer ,

ganz oder getheilt ; auch kann Küche eingerichtet werden . 8230

W a l r a mst r a ß e 19,2 Tr . h . r . , ein möbl . Zimmer zu verm . 6181

Möblirte Zimmer , 2 bis 3 , mit schönster Fernsicht , sogleich
zu vermiethen ; auf Wunsch auch Stallung und Remise

Villa Gartenstraße 3 , Zimmermann
' s Schlößchen . 8224

Eine möbl . Mansarde zu verm . Friedrichstr . 8 , Part . r . 8210

Ein möblirtes Zimmer ist billig zu vermiethen Taunusstraße 55 .

Näheres bei H . Schmidt , Spiegelgasse 7 . 6186

Zwei Arbeiter finden Kost und Logis Faulbrunnenstr . 9 , Hth .

( Fortsetzung in der Beilage .)

"
8wei Mädchen , welche bürgerlich kochen können , suchen Stellen .

Näheres Faulbrunnenstraße 8 , 1 St . h . 8261

Eine aut empfohlene Bonne (Schwerzerm ) sucht baldigst

Stelle durch Ritter , Webergasse 13
,

8252

Ein verheiratheter , junger Mann , welcher rm Rerten , Fahren

und Serviren erfahren ist sucht aus gleich oder spater erue Herr¬

schaftsstelle . Gute Zeugnisse liegen vor . N Mauergasse 2 . 6168

Ein i qew . Herrschafts - Diener , der 2 Jahre m einer Stelle

war sucht Stelle durch Fr . Birck , kl . Webergasse 5 . 6194

Personen , die gesucht werden :

Ein Waschmädchen gesucht bei W . Schiebeler , auf

der Bleiche des Herrn Scheer er . 6191

mehrere tüchtige Klerdermachermnen werden sofort gesucht .
Mehrere ) 9

Zobus , Rheinbahnstraße 5 . 8209

Ein ordentliches , evangelisches Mädchen wird auf gleich ge¬

sucht Rheinstraße 34 , Parterre . 6170

Ein Mädchen , welches felbstständig kochen kann und alle

Hausarbeit versteht , wird gesucht Mainzerstraße 6 . 8211

Eine tüchtige Restaurationsköchin gegen hohen Lohn sofort

gesucht durch Ritter , Webergasse 13 . 82o4

Gesucht sogleich ein reinliches Mädchen in einen bürgerlichen

Haushalt . Näheres Steingaffe 21 im Laden . 6184

Ein braves Mädchen , in allen häuslichen Arbeiten erfahren ,

wird gesucht Saalgasse 8 . ,
8231

Küchenmädchen gegen hohen Lohn für auswärts gesucht durch

Ritter , Webergasse 13 . 8254

Gesucht einige brave Jungen , welche Lust haben , die Cement -

waaren - Branche zu erlernen . Löhnung sofort .
Gebrüder Fischer , Cementwaaren - Fabrik . 8228

Gesucht ein sprachkundiger Kellner für ein Hotel als allein

nach Mainz , ein Saalkellner nach Schwalbach , 2 Restaurations¬
köchinnen nach Mainz und Biebrich , 1 Haushälterin zu einem

einzelnen Herrn , 1 eins . Haushälterin zu einem einzelnen Herrn
Mädchen als solche allein d . Fr . Birck , kl . Weberg . 5 . 6197

Ein tüchtiger Patissier sür ein auswärtiges Hotel gesucht
durch Ritter , Webergasse 13 . 8254

Ein Fuhrknecht auf kurze Zeit gesucht . Näheres Metzger¬
gasse 22 . 8258

Langgasse 31 wird ein Hausbursche gesucht . 8259

(Fortsetzung in der Beilage .)

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige
Mittheilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat ,
unseren lieben Sohn und Bruder , Philipp Bender ,
im Alter von 8 Jahren nach eintägigem Leiden zu sich
zu rufen . Um stille Theilnahme bitten

Die trauernden Eltern « nd Geschwister .

Die Beerdigung findet heute Samstag Nachmittags um

5 Uhr vom Sterbehause , Wellritzstraße 44 , aus statt . 8249
’

Angebote :

Feldstraße 8 ist ein möblirtes Zimmer mit oder ohne Kost

zu vermiethen . 8238

Friedrichstraße 34 ist eine Frontspitz - Wohnung von
5 Räumen mit allem Zubehör per 1 . August oder auch
früher zu vermiethen . 7982

Geisberg st raße 8 , Part . , ein möbl . Zimmer zu verm . 8235

Geisbergstraße 18 sind 2 gut möblirte Zimmer zu verm .

QohorWrrt Fx sind 2 möblirte Parterre - Zimmer mit

AlUvlvvllJ J Pension zu vermiethen . 8225

Helenenstratze 10 ein möbl . Zimmer billig zu verm . 8260

I
Oranienstraße 8 , gegenüber der höheren Bürger - |

schule , ist die Bel - Etage , bestehend aus 5 Zimmern nebst |
Zubehör , auf den 1 . Juli zu vermiethen . 8236 |

Schwalbacherstraße 41 im Hinterhaus ist sofort ein Logis
mit oder ohne Pferdestall zu vermiethen . 7244

Kl . Schwabacherstraße 9 , Part . , einmöbl . Zimmer z . v . 8217
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Monatrosen , starke , in Töpf . , bei Gärtn . Brandau , Grubweg .

Anmeldungen zu diesen , sowie zu Unterrichtsstunden in
kaufmännischem Rechnen , Wechselkunde ,
Handelsrecht , französischer , englischer und
italienischer Sprache , Correspondenz u . s .
werden jederzeit entgegengenommen .

Eine fette Kuh LLL
» WMen gq - cht . Nq - - . - Ind ° ,

ift L1NLL7 Z " ' " '
i

- - L stch . billig

Di - Mineralwasser - Anstalt „ » « Dr . Struve
von Jos . Hoch , Chemiker , Rheinstraße 7 , 6635

Mfiehlt ihr Setters - und Sodawasser , Pyrophosphors .
Ersenwasser kohlens . Lithionwasser , Ofener , Friedrichs -
Haller und kohlens . Bitterwasser , Marienbad , Vichy , Wildunaen rc . ,
Kreuznacher Mutterlauge , sowie Limonade gaz . ,
Ker ;

® ect und Rheinwein - Mousseux . Sämmtliche
Wasser sind genau nach denHr . Struve ' schen Vorschriften bereitet .

Gleichzeitig führe auch sämmtl . « atürl . Mineralwasser .

Einfache Buchführung
in 20 Stunden ,

einfache und doppelte Buchführung
in 30 Stunden

kann Jedermann ohne Vorkenntnisse bei An¬
wendung des erforderlichen Fleisses in meinen Lehrkursen
erlernen .

. . Ganz frisch vom Fang ttt Eis verpackt : Egmonder Schell -
sische ( lebend frisch ) Steinbutt (turbot ) , Tarbutt (barbues ) ,sehr , ftische und billige Seezungen (Soles ) , Maifische , achter
Rheinsalm , Merlans , Flußfische , Krebse rc .

I C . Hench , Hoflieferant .

äum . Waschen , Färben und Krausen
Mvumiwhiuu .vlll werden angenommen und pünktlich

besorgt bei E . Nebendorf , Webergasse 14 , 2 . Stock . 7177

itnrh Ti.'' i*! ;' Tii' i,s .ffverkaufe ich meinen
trockener Eichen - und Eschen -

drele von 8 32 Starke , m verschiedenen Längen , abgepaßte
Treppentritte , Treppenwaugen , Geländerpfosten , Schwellenbretter ,Tych - und Bettfuße , Hirnleisten u . s. w . zu ermäßigten Preisen .
M5 _____________ __ ._________

A . Dochnahl .

Jacob J . Speyer ,
Buchhalter und Lehrer der Handelswissenschaften ,

902
______ Grabenstrasse 2 .___________

Freunde und Bekannte , sowie ein geehrtes Publikum von
Wiesbaden und der Umgegend benachrichtige ich hiermit , daß
ich unter dem Heutigen ,

Abends 7 Uhr in meinem Hause
Morrtzftraße 34a die schon früher betriebene Wirthschaft
wieder selbst betreibe und soll es mein Bestreben sein , nur
durch gute Speisen und Getränke mich meinen Gästen zu
Mfthlen . Achtungsvoll

_____ Christian Hordt .

Turn - Verein .
$

Morgen Sonntag : Ausflug nach Kloppenheim . Ab
marsch um 2vh Uhr von der englischen Kirche . Zahlreiche -
und pünktliches Erscheinen erbittet Her Vorstand ?

1259

8216

A < I » SeliCHteie5653

Weiße Gardinen .

r
EineParthie engl . TttlL - , Schweizer Tüll - ,

sowie Mntt mit Tüllrand - und sächsische
Zwirn - Vorhänge offeriren zu bedeutend
herabgesetzten Preisen

Mein Ofenlager nebst Wohnung befindet
sich jetzt in meiner Porzellanosen - Fabrik
Dotzheimcrstratze N » . 43 ( verlängerte
Ble,chstratze ) .

Confirmntians - Gefchenke .

.
0 Stück neue , silberne Cylinder - Uhren

ii IS Mark find zu verkaufen . Für richtigen Gang wird
garanürt . Näh . Schwalbacherstraße 33 im Laden . 5699

J . « & F . Sutil ,

Friedrichstraße 14 .

Bl . laugenbiilil
( <S . IV . Winter ) ,

22 Marktstraße 22 .

Weiße Vorhänge
jeder Art und Breite in großer Wahl empfiehlt in
guter Qualität zu billigen Preisen

Dic Prüfung der ifr . Rcligimisschnln
findet statt Mittwoch den 15 . l . Mts . Nachmittags
3 Uhr m dem Schulhause auf dem Markt . Die Eltern der
Zöglinge und Freunde unserer Religionsschule werden hierdurch
höflichst eingeladen , derselben beizuwohnen .

Die neu eintretenden Schüler und Schülerinnen haben fii
Sonntag den 19 . l . Mts . Nachmittags 2 Uhr in dem vor .
stehend bezeichneten Schulgebäude einzüfinden .
199

_____________ _____
Süskind , Rabbiner .

Privat - Turnanstalt
( Institut für Gymnastik ) .

Turn - Unterricht für Kinder und Erwachsene im Massen -
und Einzeln - Cursus . Hieb - und Stoßfechten nach bewährte «
Schulen . Beste Gelegenheit zum Contrafechten . Auf Wunsch
ertheile auch außerhalb meiner Anstalt Unterricht .

Fritz Heideeker , geprüfter Turnlehrer ,7757
_____________ Saalgasse 10 , Wiesb ad en .

r
dritter , Eier , Gemüse und Salat fortwährend zu

haben bei
_______

Kirchner , Walramstraße 8 , 6179

Zu verkaufen : 8 Meter Gartengeländer , 12 © arten »
stützte , 2 große Gartenlaternen . Näh . Helenenstraße 7 , Part . 8227

Teppiche werden gereinigt Saalgasse 4 bei H . Selb . 6180
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Hierdurch beehre mich anzuzeigen , daß in meiner

Dam en - Mantel - Fabrik
sümmtliche Neuheiten für die kommende Saison zum Verkaufe ausgestellt find .

Durch reelle Bedienung und billige Preise werde in mich gefetztes Vertrauen in jeder Beziehung zu rechtfertigen

suchen . Bei Bestellungen nach
"
Maaß garantire für gutes Passen der Confections , da Maaßnehmen und Anprobiren

nur von mir selbst besorgt werden .

Indem ich bitte , mich bei Bedarf durch Besuch meines Lokales beehren zu wollen , zeichne

Mein Geschäfts - Lokal

7601

gegenüber der Hofapotheke .

A ( L Lange ,
Wäsche - Geschäft .

280

H o ckpa ch t u n g s v o l l

WWtelmiMC Untere in Mainz
,

Schustergasse Nr . 15 , neben der Mohren -Apothete .

Wirthschaft znm Aarthal ,

Aarstraße 7 a . Aarstraße 7 a .
Von heute an : Vorzügliches Lagerbier und seinen

Aepfelwein .
___________________________ ______

8219

„ Rheingauer Hof
“

zu Raueuthal .

Den verehrl . Besuchern Rauenthals bringe ich meinen Gasthof
mit schönem Garten in empfehlende Erinnerung ; desgleichen
eine gute Restauration nebst feinen Ranenthaler
Weinen , 1875er per Flasche 1 Mk ., 1874er per Fl . 1 Mk .
40 Pf . , 1874er Berg per Fl . 2 Mk . , 1868er Berg per Fl . 2 Mk .,
1868er Berg per Fl . 3 Mk ., 1874er Berg (Auslese ) per Fl .
3 Mk . 50 Pf . , 1868er Berg (Auslese ) per Fl . 4 Mk ., meistens
eigenes Wachsthum . Reelle und gute Bedienung .

Achtungsvoll
8223 Carl Weber .

Zu kaufen gesucht
eine größere Parthie eiserner Gartenmöbel .

Offerten mit Preisangabe unter J . & K . 43
an die Expedition d . Bl . erbeten . 6177

$4 - T »
«ü - • • 5"
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* Aus voller Ueberzeugung „
,J

kann jedem Kranken die tallsendsachbewährteDr .
Airy's Heilmethode empfohlen werden . Wer Näheres
darüber wiffen will , erhält auf Franko -Verlangen
von Richter's Verlags -Anstalt in Leipzig einen mit
vielen belehrenden Krankenberichten versehenen„Aus -
zug" aus dem illustrirten Buche: „Dr . Riry s Natur -
Heilmethode" (100 . Aust., Jubel -Ausgabe ) gratis
Cf und franco zugesandt . £

A

KM ,
Männer - Turnverein .

Samstag den 11 . Mai Abends 8 /̂s Uhr :

WW Ordeitl . tieueralversaeiiug .

Tages - Ordnung : 1 ) Berichterstattung über den Mittel -

rheinischen Turntag ; 2 ) Rechenschaftsbericht des Vor¬

sitzenden ; 3 ) Rechnungsablage des Cassirers ; 4 ) Wahl
der Rechnungs - Prüfungs - Commission ; 5 ) Festsetzung
des Rechnungsvoranschlags für 1878/79 ; 6 ) Neuwahl
des Vorstandes ; 7 ) Stiftungsfest - Angelegenheiten .

172
___________________

Der Vorstand .

Schlesische Hagel - Versichcrungs - Gcscllschast
in Breslau . «W

Diese auf Gegenseitigkeit von Landwirthen begründete
Gesellschaft versichert Bodenerzeugnifse aller Art gegen Hagel¬
beschädigung und zeichnet sich ganz besonders vortheilhaft durch
billige Versicherungsbeiträge und eoulante Schaden -

regulirnng aus . Weitere Auskunft und Beihülfe bei Ver¬

sicherungsaufnahme durch ,
Cominissionär Joseph Imand in Wiesbaden und

Reg .-Prob . a . D . F . X . Th . BalsOll

_______
in Wiesbaden , Rheinstraße 48 , Haupt - Agent .

Tapeten
in großer Auswahl zu billigen Preisen empfehlen

« r . & r . suth ,

8215 Friedrichstraße 14 .



Wiesbadener Tagblatt .

Kasseler Pferdemarkt -Loose a 3 Mark sind zu haben
Schirlgaffe 1 , Laden rechts ,

Porzellanöfen werden zu 16 , 18 und 20 Mark dauerhaft
umgesetzt , sowie neue auf Bestellung angenommen durch
7057 W . Becherer , Porzellanofensetzer , Hermannstraße 7 .

Elegantes Mahagoni - Cylinder -Bureau , 1 Mahagoni -
Ausziehtisch zu verkaufen Walramstraße 2 , Parterre . 7808

Krankenwagen zu verk . und zu verm . Kirchgasfe 15 a , 5254

Zwei gebrauchte Eiskasten billig zu verkaufen Sonnen -
bergerstraße 3 .______________ _________ _________

8015
Ein guter Kinderwagen zu verkaufen Weilstraße 2 . 6144
Oranienstraße 15 sind gute Kartoffeln zu haben , 8193

Röderstraße 19 sind Kartoffeln , sowie 3 Morgen ewiger
Klee zu verkaufen .                 6101
Aoose zur Merkel '

fchen Gemälde - Berloosung st 2 Mk
zu haben bei Wilh . Speth , Langgasse 27 .

Pfarrer Bickel .

Evangelische Kirche .
, , , . . Jubilate .

Fruhgottesdrenst 81/ . Uhr : Herr Cons .-Rath Ohly .
Hauptgottesdrenst 10 Uhr : Herr Cons .-Rath Lohmann .
Nachmtttagsgottesdtenst 2 Uhr : Herr Pfarrer Köhler . (Prüfung der

Conftrmanden .)
'

Betstunde in der neuen Schule 83A Uhr : Herr Pfarrer Bickel .Dee Cawalhandlungen verrichtet nächste Woche Herr Pfarrer Bickel

Auszug aus den Civilstands -Reqistern der
Stadt Wiesbaden .

9 . Mai .
6 . Mai , dem Weinhändler Conrad Dreis e. S —

Am 2 Mar , dem Taglohner Georg Wittge e. S ., N . Carl . - Am 8 . Mai ,e. unehel . T ., N . Wilhelmine . Am 7 . Mai , dem Schuhmacher Friedrich
Petermann e. 94 Elisabeth . — Am 9 . Mai , dem Steinhaueraehilfen

e
^ c&er e' — Am 8 . Mai , dem Taglöhner David Bremser

^ er Schuhmachergehilfe Carl Klein von Odenbach ,Kantons Lauterecken , . Bezirks Kagerslantern in Rheinbayern , wohnhdahrer , und Wrlhelmme Elisabeth Scheurer von Cramberg , A Die ^wohnh . dahier . — Der Taglöhner Nicolaus Horn von Günsterode , Kreises
Melsungen , Req .-Bez Kaßel , wohnh . dabier , und Gertrude Moog von
Engelbach , Kreises Biedenkopf , wohnh . dahier .

a

. , K ° A ° rben : Am 8 . Mai , der verw . Taglöhner Philipp Großbachalt 67 1 . 2 M . 16 T . — Am 8 . Mai , Catharine , T . des Dienstmanns
Georg Schreiner , alt 1 I . 2 M . 17 T . - Am 8 . Mai , Philipp Samt
S - des Schremergehilfen Peter Bender , alt 8 I . 3 M . S T — Am

5Stieoeä ?L Kleidermacherin Elise Möckel von Biebrich a . Rh .,b M . 2 T . — Am 8 . Mal , Friedrich Wilhelm Ludwig , S . des
Schnftsetzers Anton Seulberger , alt 9 M . 8 T . - Am 9 . Mm Jenny

ff/helmme, T . des Tapezirergehilfen CHNsttanAdam Weber , alt 1 M . 26 T . Das Standesamt .

Katholischer Gottesdienst
sn der Nothkirche Friedrichstraße 19 .

m . . . „      3 . Sonntag nach Ostern .
Vormittags : Hetl . Meßen sind 5 ' / - , 6 ' / - und 11 -/ - Uhr ; Messe mit Gesanaund Predigt 7 -/- Uhr ; Kindergottesdienst 83/4 Uhr Hochamt mit Predigt

K Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist Christenlehre .
* 9

Täglich sind heil . Messen S-/-, 6 -/ », 7 und 9 Uhr .
Dienstags , Mittwochs und Freitags 6 -/4 Uhr sind Schulmessen
Mittwoch Abends 7 -/ - Uhr ist Mai -Andacht .
Samstag Nachmittags 4 Uhr ist Salve und Beichte .

Evangelis ch - lutherischer Gottesdienst , Adelhaidstraße 23 .
Am Sonntage Jubilate Vormittags 9 Uhr : Predigtgottesdienst .

Pfarrer Hein .
Katholischer Gottesdienst in der Pfarrkirche .

Marrer Stkin^ ! AE ° 9s 9 ' / - Uhr : Heil . Messe mit Predigt .

Russischer Gottesdienst , Kapellenstraße 17 (Hauskapelle ) .
© atnitag Abends 7 Uhr in der kleinen Kapelle , Sonntag Vormittags10 ' / - Uhr m der großen Kapelle .

'
 _

S . Augustine ’ s English Church .

tT . „ . Third Sunday after Easter .■
VSJSVV * lil “ J “ d * " * - 11

Wednesday . Matins and Litany at 11
Fnday . Evensong at 4 .

Frankfurt a . M ., 9 . Mai 1878 .
Geld - Cours e.

20
16 66 - 71 6.

18 - 21 „

Mechsel - Course .
Amsterdam 168 .65 B . 25 G .
London 20 .425 B .
Paris 81 .30 B . 10 G .
Men 166 .40 B . 166 G .
Frankfurter Bank -Discontü 4 .
Reichsbank -Disconto 4 .

20 Frcs .-Stücke
Sovereigns .
Imperiales . . xv
Dollars in Gold 4

xrv .
1) Neueste Erfindungen und Erfahrungen auf den Gebiet «

der praktischen Technik , der Gewerbe , Industrie , Chemie , der Land - und
Hauswirthschaft 2c. (Wien , A . Hartleben ) . Das soeben ausgegeben - :
5 . Heft des V . Jahrganges (1878 ) dieser Zeitschrift bringt auf 64 Seite »
mit vielen Abbildungen u . a . folgende interessante Artikel : Praktische Er- i

fahrungen über Galland ' s pneumatische Mälzerei . Das Sammeln , Redu -
ciren und Ausschmelzen der Silber - und Gold -Abfälle . Sparhähne bei der
Gasbeleuchtung . Die Fabrikatton der sogenannten schwedischen Zündhölzer ,
ihre Zukunft und über einige Verbesserungen an den Fabttkaten . Der Licht-
druck in seiner gegenwärtigen Entwickelung . Musikwerke . Selbsttätiges
Dampf -Läutewerk . Neue deutsche Waschwiege . Technische Notizen . Praktische
Notizen für Brauer . Vorrichtung zur Verhütung des Zerschlagens der
Venttle und Ventilsitze . Ein neues Aneometer . Prakttsche Mittheilungen
aus dem Maschinenwesen . Praktische Nottzen über die fabrikmäßige Dar¬
stellung von Chocoladen . Ueber die Erzeugung von Leuchtgas aus Petroleum .
Neue Thürengucköfsnung . Die neue Gaslampe . Einfache Methode der Be -

sttmmung des Kohlensäuregehaltes der Luft . Zum Baue von Futterpflanzen .

Verschiedene Gespinnstpflanzen , welche ohne Schutz im Freien gedeihen und

auf Feldern angebaut werden können . Kleinere Mittheilungen 2c. 2c. Der

Pränumerations -Preis ganzjährig für 13 Hefte franco ist 7 Mark 50 Pfg -

Einzelne Hefte 60 Pfg .

Der heutigen Nummer liegt die Provinzial
Correspondenz No . IS bei .

§ Wanderungen auf dem Gebiete der Literatur .

* ) Die Barometerangaben sind auf 0 ° R . reducirt .________________
1

Tages - Kalender . 1
Nie Bibliothek des Vereins für Volksbildung ist zur unentgeldlichen Benutz «

für Jedermann geöffnet Samstag Nachmittags von 3 — 7 und Sonnt «
Vormittags von 11 ' / -— 12 -/ - Uhr auf dem Bureau des Gewerbe
verems , kl. Schwalbachersttaße 2a .

Nie permanente Kurhaus -Kunsiausstellung in den „vier Jahreszeiten " (Ei «,
b° rt ^ " Erttags 9 bis Nachmittags

Musik am Kochbrunnen täglich Morgens 7 Uhr .
Matschule Marie Meine , Webergasse 9, Vormittags von 9— 12 Uhr . 16763

Heute Samstag den 11 . Mar .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 3 -/ - und Abends 8 Uhr : Concert .
Chorgesang -Schule . Abends 8 Uhr : Uebuug .
Turn -verein . Abends von 8— 10 Uhr : Allgemeines Kürturnen .
Männer -Turnverein . Abends 8 -/ - Uhr : Generalversammlung .
Kriegerverein „ Allemannia " . Abends 9 Uhr : Vereinsabend .
Königliche Schauspiele . 99 . Vorstellung . (155 . Vorstellung im Abonnements

Zum erstenmale wiederholt : „ Der Haideschacht . "
Oper «

3 Akten von Franz von Holstein .
Verschönerungsverein zu Sonnenberg . Abends 8 Uhr : Generalversammluw

im Lokale des Herrn Gastwirth Jeckel .

Berlin , 8 . Mai . (Königlich Preußische Lotterie . Ohne Gewähr
Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 2 . Classe 158 . König ! . SIeut
Classen -Lotterie sielen : 1 Gewinn zu 30,000 M . auf No . 92224 . 1
zu 6000 M . auf No . 45197 . 2 Gewinne ä 600 M . auf No , 66626
70990 . 3 Gewinne ä 300 M . auf No . 10328 40305 und 82009 .

Berlin , 9 . Mai . (Königlich Preußische Lotterie . Ohne Gewähr
Bei der heute beendigten Ziehung der 2 . Classe 158 . Königl . Preui
Classen -Lotterie fielen : 2 Gewinne a 300 M . aus No . 43685 und 6O977

Meteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden .

Holl . lOfl .- Stücke 16Rm . 65Pf . G .
Dukaten . . . 9 „ 52 — 57 Pf .0,1

. 16 „ 21 - 25 „

1878 . 9 . Mai .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliche
Mittel

Barometer *) (Par . Linien ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

331,00
9,0
3,32

76,0
N .W .

mäßig .

332,31
11,8

3,21
58,5
N .O .

schwach .

333,14
7,0
3,45

93,5
O .

schwach .

332,15
"

9,26
3,32

76,00

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenmenge pro □ ' in par . Cb ."
bedeckt . thw . heit . s. heiter . — ]



Expedition : Langgaffe No . 27 .

2) Die Unvereinbarkeit des socialistischen Zukunftsstaates

mit der menschlichen Natur . Ungehaltene Rede , dem socialdemo -

kratischeu Wahlverein in Hannover gewidmet von Dr . W . Schaefer (Hcm -

nover , Carl Schüßler ) . Der Verfasser stellt sich in dieser gehaltvollen

un bin frischem Tone geschriebenen Broschüre von vornherein auf den den

Volksmassen einleuchtenden Standpunkt , daß wie eine Republik ohne Repu¬

blikaner nicht möglich ist , noch weniger ein socialistisches Staatswesen be¬

stehen könnte , ohne daß alle Menschen chre Privat -Jnteressen und Neigungen

selbstlos dem Ganzen zum Opfer brächten . Er untersucht deßhalb psycho¬

logisch , wie weit die Menschen nach ihrem Durchschnitts -Charakter dieser

idealen Anforderung zu entsprechen vermögen , und weist in überzeugender

Weise mit geschichtlichen und dem praktischen Leben entnommenen Bei¬

spielen nach , daß nicht nur der Eigennutz und die Schwächen der mensch¬

lichen Natur , sondern auch die edelsten Grundtriebe , die Ehre , das Frecheits -

gefuhl und die auf höhere Ziele als den materiellen Gütererwerb gerichteten

Bestrebungen der Menschen eine unübersteigliche Schranke gegen die Auf¬

richtung des socialistischen Zukunftsstaates bilden .

3) „Die Fundgrube
" . Monatsschrift für die gesammten praktischen

Bedürfnisse und Interessen des täglichen Lebens . Von Dr . A . Rauch ,
Bamberg . Diese gemeinnützige und vortrefflich redigirte Zeitschrift findet in

allen Kreisen der Gesellschaft stets größere Anerkennung und Verbreitung .
Unter den bedeutsamsten Artikeln des Maiheftes heben wir hervor : „Die

Lungenseuche des Rindviehs "
, „Frühe Futterpflanzen

"
, „Obstbäume aus

Samen " . Die „Warnungstafel " zieht diesmal den Theerkapseln -Schwindel
in die entsprechende Beleuchtung und bringt neue und recht überzeugende
Illustrationen zu dem eben mehr als je grassirenden „Receptenschwindel "

.
Außerdem enthält das Maiheft noch eine Fülle von kleineren für die Haus -

wirchschaft nützlichen Mittheilungen . Den außerordentlich billigen Preis
(4 Mark per Jahrgang ) nehmen wir nochmals Anlaß , zu berühren .

Locales und Provinzielles .

? Strafkammer vom 10 . Mai . Am Abend des 16 . December v . I .
verließen mehrere junge Leute die Wirthschaft „ Ium Schützenhof " in
Flörsheim in der Absicht , nach Hause zu gehen . Auf der Straße bekam
der Nachtwächter Mohr , der sich ebenfalls vorher in der Wirthschaft auf -
gehalten hatte , von dem Maurer Peter Bauer von da einen Stoß , so
daß er zur Erde fiel . Das König ! . Amtsgericht zu Hochheim hat unterm
15 . Februar d . I . den Beschuldigten wegen thätlicher Beleidigung zu einer
Geldstrafe von 10 Mark verurtheilt , aber als nicht festgestellt dabei ange¬
nommen , daß der Nachtwächter als öffentlicher Beamter zu betrachten sei,
daher auch der Thatbestand des Widerstandes gegen die Staatsgewalt hier
nicht vorliege . Der Polizeianwalt hat gegen dieses Urtheil appellirt und
m seiner Rechtfertigung ausgeführt , daß sich der Beleidigte z. Z . des Vor¬
falles in Ausübung seines Dienstes befunden habe . Die Auffassung des
Vorderrichters ist eine rechtsirrthümliche , indem der Nachtwächter allerdings
als Beamter zu betrachten ist ; in vorliegendem Falle aber ist es nicht er¬
wiesen , daß der Klager sich in Ausübung fernes Amtes befunden , da er vorher
mit den stingen Leuten in demselben Wirthshaus als Gast zusammen war

nachdem die ganze Gesellschaft letzteres verlassen hatte ,
plötzlich m einen Beamten umwandeln konnte . Die Strafkammer hebt das
erwähnte Urtheil auf , weil das Amtsgericht als nicht erwiesen angenommen
yatte , daß der Nachtwachter als öffentlicher Beamter zu betrachten sei ,
perlt aber nicht die Ausführung des Polizeianwalts , daß sich der Beleidigte
rn Ausübung semes Dienstes befunden habe . Die in erster Instanz erkannte
Strafe wird bestätigt und außerdem dem Nachtwächter Mohr die Befugniß
ertheilt das Urtherl nach emgetretener Rechtskraft zu veröffentlichen . — Der
Schmied Jacob Großmann aus Wallau , wohnhaft in Biebrich , ist
angeklagt , em zur Concursmasse des Carl Debus gehöriges Pferd und
emen Karren , welch ' Beides er in Verwahrung hatte , vorsätzlich der
Verstrickung entzogen zu haben ; das Urtheil lautet auf 3 Tage Gefängniß . -
Auf der Anklagebank sitzen 12 iunge Leute im Alter von 17 - 22 J -chrenaus Kirdorf Amts Homburg , wellche des Landfriedensbruches angeklagtsind Am Sonntag ben 23 . September v . I . Abends zwischen 10 und

Uhr entstand , vor dem zu Homburg am Ende der Stadt in der
Hause des Wirths Christian Sadtlerem offenbar durch em lebhaftes Durchemandersprechen vieler Menschen

hervorgerusener Lärm . Die Ehefrau des Wirthes trat , um zu sehen wasvor sich gehe , aus dem Hause auf die nach dem Hofe führende E-rchpeund bemerkte nun , daß das Haus von einerAnzahl Burschendie zumTheit m den Hof emgedrungen und mit Prügeln bewaffnet waren umnnat
btelen Burschen befanden sich sammtliche Angeklagte WM -

schemlich beabsichtigten die Burschen , den Sergeanten Sillius zu Honibmader mit einer Schwester des Angeklagten Johannes Rack ein Verhältniß
dasselbe aber abgebrochen hatte , zu nöthigen , das Wirthshaus in

NHsui sie ihn anwesend glaubten , zu verlassen , um ihn zu mißhandeln . DieEhefrau Sadtler forderte die Burschen auf , sich zu entfernen . Sie erwiderten
»Heraus muß er !" und schlugen mit ihren Prügeln auf die ErdeDie Angeklagten Johannes Rack , Johannes Braun und PeterAtolltor sprangen dabei auf die Frau zu , die sich nun eiligst m das

Haus flüchtete . Gleich darauf drangen die Burschen mit Prügeln auf den
Wirth , der inzwischen auch in den Hof kam , ein , und schleuderten Steine
gegen das Haus , von denen einer den rechten Arm des Wirthes traf , andere
mehrere Fensterscheiben zertrümmerten . Die Gäste im Hause flüchteten theils
in den Keller , theils durch eine Hinterthüre in den Garten . Sadtler ergriff eine

Flinte , trat damit auf die Treppe und drohte , auf die Angreifenden zu feuern .
Da die blose Drohung nichts half , feuerte Sadtler , erst blind , dann zwei¬
mal mit Schrot m die Menge , wodurch die Angeklagten Johannes
Rack , Johannes Braun , Georg Wehrheim und Heinrich
Sturm verwundet wurden . Mittlerweüe kam der aus der Stadt herbei¬
geeilte Sergeant Groß aus Homburg dem Sadtler zu Hülfe und sprang
mit einem geladenen Revolver in der Hand unter die Angreifer , die sich
nunmehr zurückzogen . Der Angeklagte Georg Wehrheim gehört zu den -
jeniaen der Tumultuanten , welche an einem Garten Latten abgerissen , mit
Siemen gegen das Haus geworfen hatten und bis dicht vor die Treppe
desselben gedrungen waren . Außer den hier erwähnten Angeklagten haben
sich noch an dem Angriff betheiligt : Johannes Braun , Sohn des
Georg Braun , Valentin Wiesler , Johannes Weiser , Valentin
Weiser , Valentin Denfeld , Georg Schröder und Joh . Becker .
Nach Beendigung der Beweisaufnahme geht der Herr Staatsanwalt in
seinem Vortrage zunächst auf die Art der Betheiligung der einzelnen An¬
geklagten über und stellt dementsprechend auch seine SlrafarÄräge gegen
zeden derselben . Mit Rücksicht darauf , daß der Exceß ein außerordentlich
roher war , daß auch nicht die mindeste Anreizung dazu vorlag , daß weiter
die ganze Gesellschaft planmäßig vom Wendelhof aus abgerückt ist , der
Angriff ziemlich lange dauerte und schließlich , daß der Wirth selbst zu den
Waffen greifen und auf die Eindringlinge schießen mußte , wodurch einem
Vorrücken der ganzen Bande ein Ziel gesteckt wurde , muß die Strafe
ziemlich hoch bemessen werden ; zu Gunsten der Angeklagten spricht nur
rhr bisheriges gutes Betragen und chr theilweise noch jugendliches Alter .
Molitor , als der im Lebensalter Aelteste , wird als der Anführer angesehen und
zu einer Gefängnißstrafe von 9 Monaten , Rack zu einer solchen von 8 Mo¬
naten , Braun zu 6 Monaten , Wehrheim , Braun , Schröder , Becker , Sturm
zu je 5 Monaten , Wiesler zu 4 Monaten , Denfeld zu 6 Wochen verurtheilt .
Die Angeklagten Johann und Valentin Weiser werden freigesprochen und
zugleich wird die Verhaftung der drei Erstgenannten verfügt .

In verschiedenen Tcheilen des diesseitigen Regierungsbezirks sind
bereits seitens der Landrathsämter Verfügungen an die Ortsbürgermeister
ergangen , worin diese zur Veranlassung von Vertilgungs -Maßregeln der
Maikäfer aufgefordert werden . Dies gab dem Landrath hiesigen Land¬
kreises , Herrn Raht , Veranlassung , bei den geftem zu einer Sitzung dahier
versammelt gewesenen Bezirksraths -Mitgliedern privatim Umfrage zu halten ,
ob es angezeigt erscheine , in ähnlicher Weise gegen die Maikäfer im hiesigen
Amte vorzugehen ; da jedoch von diesen in den verschiedensten Theilen des
Amtes wohnenden sachverständigen Herren angegeben wurde , daß hier von
einem übermäßigen Vorkommen der Maikäfer bis jetzt nichts zu verspüren
sei , so soll vorerst noch von Anordnung besonderer Maßregeln behörd¬
licherseits abgesehen werden , wobei es freilich sehr Wünschenswerth bleibt ,
wenn das Muächst betheiligte Publikum keine Gelegenheit versäumt , diese
schädlichen Thiere zu vertilgen . Am meisten empfiehlt es sich, täglich in den
Frühstunden Bäume und Sträuche abzuschütteln und die dadurch gesammelt
werdenden Maikäfer zu tobten .

? In ber vorgestern Abend im Saale der Frau Lugenbühl statt¬
gefundenen Vorstandssitzung des Thierschntzvereins erstattete
der Vorsitzende , Herr Rittmeister von Luck , zunächst Bericht über die
Thätigkeit des Vereins in den letzten Monaten . Wir heben daraus hervor ,
daß zunächst die Fälle von Thierquälerei und brutaler Mißhandlung von
Thieren erfreulicher Weise in steter Abnahme begriffen sind . Sehr segens¬
reich entwickelt ber Verein seine Thätigkeit auf dem Gebiete des Vogel¬
schutzes , indem bis jetzt kein einziger Fall gemeldet ist , daß Vögel gefangen
oder Nester ausgenommen worden find , trotzdem das Forst - und Feld¬
schutzpersonal durch die vom Verein ausgesetzten Prämren auf ' s eifrigste
bemüht ist , etwaigen Uebelthätern nachzuspüreu . Außer anderen geschäft¬
lichen Mittheilungen heben wir weiter noch hervor , daß der Verein beab¬
sichtigt , in diesem Jahre , wenn möglich am Stiftungsfest (11 . Juni ) , solche
Personen durch Geld und andere Geschenke zu bedenken , welche sich durch lang¬
jährige und sorgfältige Pflege der chnen anvertrauten Thiere verdient gemacht
haben ; auch ist in Aussicht genommen , hiermit eine kleine Feier zu verbinden .
Schließlich tourbe dem Herrn Kaufmann Jstel , welcher wegen Geschäfts -
Überhäufung die seit 3 Jahren bekleidete Schatzmeisterstelle nieoerlegen muß ,
für seine umsichtige und ersprießliche Thätigkeit der gebührende Dank aus¬
gesprochen und an dessen Stelle Herr Mechaniker C . Schmidt gewählt .

x Herr Baumeister Wiesel , früher Bei der hiesigen Regierung an -
gestellt , fft von Biedenkopf nach Frankfurt a . M . an das Bureau der
Maincanalisaüou versetzt .

4 = Au Stelle des erkrankten Sachverständigen für Abschätzung des in
hiesiger Gemarkung zum Eisenbahnbau nach Niedernhausen erforderlichen
Geländes , Herrn Oeconomen Markus vom Mechtilshäuser Hof , ist Herr
Oeconom Heinrich Christian Born von Erbenheim von Königl .
Regierung anderweit als Sachverständiger ernannt und als solcher auf
dem König ! . Verwaltungsamt dahier eidlich verpflichtet worden .

H . (Handels - Register .) In die Firma S . Rofenstrauß ist
Herr Hermann Rosenstrauß eingetreten ; die Firma wird in der
bisherigen Weise fortbetrieben .

tt Wiesbaden , 10 . Mai . Herr Carl Heilhecker hat sein
Haus Adelhaidstraße 4 . für 45250 Mark an Herrn Friedrich Rudi off
aus New -York und Herr Carl Meininger sein HauS Kapellenstraße 37a
an Herrn August Kuby aus Edenkoben verkauft .
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melancholisches Geblüt erzeugt , davon bte Dämpfe in den Kopf steigen
on Galenus , der Urahn aller Aetzte (131 —4100 n . Chr .) , habe den

Druck und Verlag der L . Schellenberg 'schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wesbaden .
( Hierbei 1 Beilage . )

Schon Galenus , der Urahn aller Äetzte (131 — 200 n . Chr .) , habe den
Sauerkohl . für blöde Magen und den mit Gicht Behafteten empfohlen .
Auch als inneres Mittel gegen den Biß toller Hunde könne er gebraucht
werden , ja selbst gegen Milz - und Lungensucht sei er mit großem Erfolge
angewandt worden . Und sogar die Trunkenboldenhaftigkeit soll das viet-
gerühmte Kraut verhindern , und zwaren

"
, indem man zerriebene und er¬

wärmte Kohlblätter um den Kopf bindet . Mehr kann man nicht verlangen -
das erreicht fast Hoff ' s Malz - Extrakt und so manches andere Universalmittel .

Jettens des Finders gefunden werden .
- ittoenbung von Bobenerzeugnissen stellt nach ber Feldpolizei -

Orbnung eilte mit Gelb zu bestrafenbe Uebertretung bar , wenn ber Werth
bes Entwenbeten unbebeutenb , ober bie Quantität eine geringe ist itnb bte
Wegnahme nicht in gewinnsüchtiger Absicht stattgefunben hat , dagegen
einen nach § . 242 bes Str .- G .-B . zu ahnbenben Diebstahl , wenn diese Vor¬
aussetzungen nicht vorliegen . In Beziehung auf biese Bestimmung hat bas
Ober -Tribunal durch Erkenntmß vom 11 . April 1878 ausgesprochen , baß
bei berartigen Fällen ber erkennenbe Richter von Amtswegen , ganz
abgesehen bavon , ob ein bezüglicher Antrag bes Staatsanwalts ober bes
Angeklagten vorliegt , bie Beurtheilung eintreten lassen muß , ob ein Dieb¬
stahl ober nur eine Uebertretung vorliegt .

,
— (Militärisch es .) In biesem Sommer finbet bei bem Militär -

Rest - Jnstttut eine Uebung im Zerstören von Schienengeleisen unb Telegra¬
phenleitungen statt , zu ber bas nöthige Lehrpersonal vom Eisenbahn -Regiment
bis auf längstens 14 Tage nach Hannover herangczvgen werden wird .

— Durch Cabinets -Ordre vom 30 . April ist in Gemäßheit des Reich¬
haushaltsgesetzes pro 1878/79 bestimmt , daß die ganze Commando -
Zulage gewahrt werden könne , wo bisher nach dem Gelbverpflegungs -
Reglement für ben Frieben nur bte halbe zu zahlen war ; ferner baß
ben Unteroffizieren nach zwölfjähriger Dienstzeit außer bem Civilver -
sorgungsschem — vom 1 . April ab — noch eine einmalige Beihülfe
von 165 Mark gezahlt werben soll .

KB . Der Herr Ober -Präsibent zu Kassel hat entschieben , daß es
keinem Bedenken unterliegen solle , die Vergütung für das von einem
Standesbeamten beschaffte besondere Geschäftslokal , wenn ein solches für
nothwendig erachtet worden ist , unter den sachlichen Kosten der Standes -
amtsverwaltung zu subsumiren , welche nach § . 8 des Reichsgesetzes vom
6 . Februar 1875 von den Gemeinden des Standesamtsbezirks zu tragen
sind und soll die Festsetzung dieser Kosten unter analoger Anwendnung ber
Vorschriften bes § . 7 , Abs . 3 cod . geschehen .

— Der Ankauf von Sachen , von betten ber Käufer weiß , baß ber
Verkäufer sic gefunden und sich angeeignet hat , ist , nach einem Erkenntmß
des Ober -Tribunals vom 4 . April 1878 , als Hehlerei zu bestrafen . Schon
in dem Angebot eines Fundes zum Verkauf kann eine Aneignung und
Unterschlagung desselben Seitens des Finders gefunden werden .

Vermischtes .
— ( Ein Studenten - Ulk .) In den fünfziger Jahren war die

mährische Festung Olmütz noch Universität , und in besonderem — obwohl
etwas anrüchigem — Ansehen stand die theologische Facultät wegen der
eifervollen Strenge des „Katecheten " . Dieser , ein gewisser Dr . Anton August
Viereck , hatte stch bei den Studirenden aller Richtungen durch Härte und
Ungerechtigkeiten aller Art überaus verhaßt gemacht . Besonders quälte er
bie israelitischen Hörer , bie seiner Fürsorge eigentlich entzogen waren , burch
ben Druck , ben er auf alle übrigen Professoren auszuüben wußte . Zahl¬
los find die durch ihn provoeirten Scandale und Relegationen — zahllos
auch die Insulten , zu denen sich einige verzweifelte Gemüther ihm gegen¬
über hinretßen ließen . Besondere Erwägung verdient aber das nachfolgende
heitere Stückchen , welches von einem lustigen Kleeblatt ausgeführt wurde .
In den Oster -Ferien machte der Gefürchtete gewöhnlich eine kleine Er¬
holungsreise . Dies war auch zur besprochenen Zeit der Fall gewesen , und
unter den Stndirenden wurde es bekannt , daß Dr . Viereck am Dienstag
Nachmittags Schlag 4 Uhr in Olmütz wieder ankommen sollte . Seine
pedantische Genauigkeit in Bezug auf das Jnnehalten von Zeitterminen
war sprüchwörtlich , auf ein minutiös -pünktltches Erscheinen konnte also
gerechnet werden . Es war gerade V« nach 3 , als durch das Festungsthor
ein Reisewagen fuhr ; der Corpora ! der Thorwache trat au ben Schlag ,
um Namen , Stanb unb Wohnung bes Reiseuben zu nottren . Im Wagen
erblickte er einen schwarz gekleibeteu bleichen Herrn , mit feuerrother Nase ,
auf ber eine colossale blaue Hornbrille prangte . Noch ehe er gefragt hatte ,
schnarrte ihm eine unangenehme Stimme entgegen : „ Dr . Anion August
Eineck , Professor der Universität , Strauchgaffe 12 . " Der Schlag wurde
zugeklappt und ber Wagen fuhr bavon . Eine Viertelstunbe später erscheint
em ähnlicher Wagen , unb mit Verwuuberuug sieht ber Wachthabende einen
ähnlichen Reisenben , ber angibt : „Dr . Anton August Zweteck

" unb ber
,,Strauchgaffe 13 "

wohnt . Der Corpora ! schüttelte bett Kopf unb versank
tn tiefes Nachsinnen . Wer aber beschreibt sein Erstaunen , als um ein Viertel
vor 4 abermals ein Reisewagen einherrumpelte , aus welchem bem Ent -

( Hunyabi Jänos Bitterwasser . ) In keinem Haushalte sollte
bieser Naturschatz fehlen , beim kein Bitterwasser leistet bie gleichen vortreff¬
lichen Dienste . Es ist ein seit Jahren vorzüglich bewährtes Mittel für alle
Personen , bereit Beruf eine sitzende Beschäftigung bebingt , ober welchen die
nöthige körperliche Bewegung versagt ist . Es ist erste Bedingung und schützt
vor . vielen Krankheiten , wenn man nicht versäumt , auf regelmäßige Stuhl¬
entleerung zu achten ; alle bedeutenden Aerzte empfehlen daher dieses Wasser ,
namentlich weil es selbst bei fortgesetztem Gebrauche den Verdauungs -

Organen nicht schädlich ist . Es übertrifft durch feine rasche , sichere und
schmerzlose Wirkung alle bis jetzt bekannten Bitterwässer , und besitzt außer¬
dem die großen Vorzüge , daß der Geschmack nicht unangenehm ist , und
schon bei Kleinerer Dosis ber gewünschte Erfolg erzielt wirb . Gewöhnlich
genügt hierzu ein kleines Weinglas , vor Schlafengehen ober friß ) nüchtern
genommen . Um Täuschungen zu verhüten , wirb übrigens empfohlen , in den
Handlungen und Apotheken ausdrücklich Saxlehner ' s Hunyadi Jänos Sitter «

wasser oder einfach Saxlehner ' s Bitterwasser zu verlangen .

etzten dieselbe Karfunkelnase , dieselbe blaue Hornbrille entgegenleuchtch
Mit offenem Munde glotzte er dem Reisenden in ' s Gesicht , nnd ein Schauei
durchrieselte ihn , als eine schnarrende Sttmme anhebt : „Doetor Anton
August Dreieck , Strauchgasse 14 " . — „Was soll das heiß . . " wollte bet
Beamte ausrufen , aber bevor die schreckengelähmten Organe seinem Willen
zehorchten , war der Wagenschlag zugeworfen nnd das verdächtige Geführt
mutierte mit rasender Schnelligkeit zum Teufel . Eine namenlose Wuth

bemächtigte sich des Corporals — er wollte dem Wagen nachstürzen -
aber das verbot seine Pflicht , sein Posten — wo war auch inzwischen der
Wagen geblieben ? Das wird ein schlechter Rüffel werden — was kann er
angeben als Entschuldigung , daß er Den Wagen nicht angehalten ? So
stand der Aermste , von Zorn und Wuth gepackt . Da -- das ist mehr
als Wahnsinn — das ist Höllenfpukl Gemächlich, die Landstraße herwärts ,
kommt ein vierter Wagen , den drei vorhergehenden zum Verwechseln ähnlich .
Ruhig , ohne Uebereilung bewegte er sich über die Zugbrücke , und es schlug
eben 4 , als der Corporal zum vierten Male dem ,,rothnasigen Filou

" in 's
Gesicht startte . Das war selbst für einen Unteroffizier zuviel . „Heißen Sie
vielleicht Doetor Anton August Mereck ? " brüllte er mit Donnersttmme . -
„Ja , so heiße ich, " schnarrte das wohlbekannte Organ . „Ich bin Universitäts -
pro ...... " — „Aussteigen,

" keuchte der Wüchende . „Zwei Mann heraus ! —
In ' s Loch mit dem verdammten Kerl , der eine kaiserliche Wache beschimp
unb hänselt . — Maul gehalten ! Donnerwetter !" Der Professor wollte Au
klärnng , er versuchte tut ersten Schreck sich zu wibersetzen , aber so etwas
heißt in Oesterreich Beleidigung eines Wachtpostens — unb ber Corpora !
war just nicht in der Laune , sich bergleichen auch noch ungesttast gefallen
zn lassen . Den Rest mag sich Jeber selbst ausmalen ; nur soviel sei gesagt ,
daß ber Herr Katechet , als er — erst anbern Tages — nach Hause kam,
sehr übler Laune war unb sich von ber Erholungsreise keineswegs ganz.
„ erholt " fühlte , unb baß alle nachttägliche Genugthuung biese eine Nacht
int „warmen Brummstall " nicht toieber gutmachen konnte . Die Veranstalter
bes tollen Stretches würben niemals entbeckt . Einer berselben aber ist der
Schreiber dieser Zeilen .

— Eine zweite Folge der siamesischen Zwillinge hat vor wenigen
Tagen die Frau eines Zimmergesellen in Merseburg zur Welt gebracht .
Das Zwillingspaar ist tn den beiden Körpern vom Brustknochen abwärts
dicht zusammengewachsen und der medicinischen Facultät in Halle über¬
wiesen worden . Das Kinderpaar kam tobt zur Welt .

— Daß bte Melkest bte Frauen selbst in ben Momenten ber größten
. Angst unb Aufregung nicht verläßt , konnte man neulich erst toieber -

schreibt das „Berk . Tagbl ." — in einer hiesigen Klinik erkennen . Einem
20jährigen Mädchen , welches durch Scropheln die Nase eingebüßt , sollte
eine künstliche aus der Stirnhaut applicirt werden . Es lag bereits auf dem
Operationstisch , und die Chloroform -Narkose fing schon an , seinen Geist
gefangen zu halten , als es noch zuletzt die Worte dem Operateur hinhauchte :
„Aber bitte , Herr Geheimrath , wenn ' s möglich ist ,

' ne röm ' sche !" 1
— Eine Lobrede auf das Sauerkraut , das von den Franzosen be¬

kanntlich als das deutsche Nattonalgericht betrachtet wird , ist uns aus de»
16 . Jahrhundert erhalten ; sie stammt von einem Schriftsteller , Namens
Guarinonius und erschöpft stch in mehr als hundert Lobeserhebungen über
dies „edle Kraut "

. So sagt er u . A ., Julius Alexandrinus , der Leibarzt
Maximilian

' s II . und Äudolph ' s II . (um 1550 ) , habe ein sehr hohes Alter
erreicht , weil er unter allen Speisen nichts lieber als das Sauerkraut ge-
geflen . Dasselbe , habe er oft gesagt , sei seine beste Nahrung unb verursache
weniger Beschwerben als alle anderen Speisen ; zwar sei bas weiße Kraut
etwas härter als ber Kohl , es werbe jeboch in seiner Säuerung sehr mürbe .
Obgleich biese Sänre endlich einen üblen Geruch gebe , so sxi dies doch nut
die Schuld der Unreinlichkeit und Faulheit der Wirthschaftsbesorgerinnelt ,
welche die ausgetnebenen Feuchtigkeiten nicht davon absonderten . Vom
gemeinen , uneingemachten Kohl , ber noch zäh , grob unb feucht ist , werde
bin aUAM Sla.* ^ aamU£a Im ^ «M fl.AA*A4t

T Kloppenheim , 10 . Mai . Nachbem unsere Wegstrecke nach Heßloch
zu seit Jahresfrist in guten , fahrbaren Zustand gesetzt ist , hat nun auch
unsere Nachbargemeinbe Heßloch bie Herstellung chrer Wegstrecke , als Fort -
setzung ber unserigen , in Angriff genommen unb ist zu hoffen , baß Ende
dieses Jahres , spätestens nächstes Jahr , auch diese Strecke fertig gestellt sein
wird , was für die ganze Gegend ein großer Voriheil ist . Vorgestern ttafen
Herr Landrath Raht unb Herr Wegbaninspector Bertram von Wiesbaden
hier ein unb fanb durch dieselben unter Zuziehuim der beiden Ortsbehördeu
eine Begehung und Einsichtsnahme der ganzen Wegsttecke statt und war ,wie wir hören , das Urtheil ein sehr günstiges .

O Für Bad Schwalbach wird die nicht unwichtige Nachricht ge¬
meldet , das König !. Handels -Ministerium habe die hiesige Eisenbahn -
Direction beauftragt , bte generellen Vorarbeiten für eine Bahn „minderer
Ordnung " Schwalbach — Zollhaus vorzunehmen .

Aus dem Reiche .
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Edictalladung .

Nachdem über das Vermögen des Heinrich Philipp
Enderich zu Wiesbaden rechtskräftig der Coneurs erkannt

worden ist , wird zur Anmeldung sowohl persönlicher als dinglicher
Ansprüche Termin auf Mittwoch den 5 . Juni Vormittags 9 Uhr
an Gerichtsstelle , Zimmer Nr . 31 , unter dem Rechtsnachtheil
des ohne Bekanntmachung eines Präclusiv - Bescheids von Rechts¬

wegen eintretenden Ausschlusses von der vorhandenen Vermögens -

wasse anberaumt .

Wiesbaden , den 2 . Mai 1878 .

____________
Königliches Amtsgericht VI .

Bekanntmachung .

Samstag den 11 . d . Mts . Nachmittags 4 Uhr werden aus
der Kastanienplantage an der Platterstraße vier schwere Kastanien¬
bäume am Eingänge zum neuen Todtenhofe zum Ausgraben
öffentlich versteigert .

Wiesbaden , 7 . Mai 1878 . Im Auftrage :

Hell , Bürgermeisterei - Secretär .

Bekanntmachung .

Donnerstag de « 16 . d . Mts . Vormittags 11 Uhr
werden auf dem Kehrichtlagerplatz unterhalb der Gasfabrik
co . 600 Karren Hauskehricht , 15 Karren Straßenkehricht ,
15 Karren Stalldünger , ein Haufen altes Stroh , 50 Centner
braune Glasscherben , 20 Centner weiße Glasscherben und
10 Centner Knochen öffentlich versteigert .

Wiesbaden , den 6 . Mai 1878 . Im Auftrage :

___________ _______________ Hell , Bürgermeisterei - Secretär .

Submission .

Die bei der Erbauung eines neuen Reinigungshauses auf
der hiesigen Gasfabrik erforderlichen 8 Reinignngskasten
( co . 41000 Kilogr . Gußeisen , co . 5000 Kilogr . Schmiedeeisen )
und 2 nasse Wechsler (ea . 9000 Kilogr . Gußeisen , ea . 900
Kilogr . Schmiedeeisen ) sollen im Wege der Submission vergeben
werden .

Die hierauf bezüglichen Offerten sind verschlossen und mit
entsprechender Aufschrift versehen , bis spätestens den 24 . Mai
l . I . Mittags 12 Uhr bei dem Unterzeichneten einzureichen , in
dessen Burau (Rathhaus , Zimmer Nr . 11 ) die Zeichnungen
und Bedingungen eingesehen werden können .

Auf Wunsch werden die letzteren gegen portofreie Bezahlung
von 4 Mark verabfolgt .

Wiesbaden , den 7 . Mai 1878 . Der Director des Gaswerks .

_____________________ Winter .

Bekanntmachung .

Montag den 1 » . Mai Bormittags 10 Uhr sollen

Gegenständ
? " ? " am warmen Damm folgende

1
.

(gräßtentheils Messing ) aus den Spielsälen des
6 alte , eiserne Bänke , eine Parthie Laternen ,

FSL • 1 mit Messingbeschlag , ein alter Nachen , alte
em Holzwalze, eine Parthie Balkenschrauben und

Submission .

.
Die Herstellung eines Theils der Chaussirung der Fahrbahn

m der Jahnstraße soll in öffentlicher Submission vergeben
Werden . Offerten sind bis zum Submissionstermin Montag
den 13 . Mar c . Vormittags 11 Uhr auf dem Stadtbauamte ,
Zimmer No . 29 , emzureichen . Die Submisstonsbedinqunqen
Men rm Zimmer No . 28 während der Bureaustunden zur' St9n$ 8fc

° 9en "
o « vx • .

Der städtische Ingenieur .
^ Wiesbaden , 8 . Mai 1878 .

____________ Richter .

Klammern , eine Parthie Traubenkörbe , altes Eisen
und Zink , eine Parthie altes Holz , sowie 2 behauene
Tannenbalken , 1 großer Pappelstamm , 3 kleinere Stämme
Nutzholz , 7 Haufen Brennholz und 4 Haufen Stückholz

öffentlich versteigert werden .
Wiesbaden , den 9 . Mai 1878 . Städtische Cur - Verwaltung .

__ ____________________________________ F . Hey ' l .

Kleinkinder - Bewahranstalt
zu Wiesbaden .

Bei den stets wachsenden Ausgabe « unserer Anstalt
und den mit denselben nicht im Einklang stehenden , festen Ein¬
nahmen haben wir auch für dieses Jahr den Ertrag aus einer
Lotterie von weiblichen Handarbeiten und Geschenken in unser
Budget wiederum aufnehmen müssen .

Die Subscriptionsliste und Einladung zur Betheiligung an
dieser Lotterie haben wir bereits in Umlauf gesetzt und hoffen ,
daß unsere Mitbürger im Hinblick auf die Wohlthätigkeit und
Unterstützungsbedürftigkeit der Anstalt durch Uebergabe von
Geschenken sowohl wie durch Abnahme zahlreicher Loose dieses
Unternehmen wie in den Vorjahren nach Kräften fördern werden .

Um den Absatz der Loose auch den Weniger - Bemittelten zu
ermöglichen , haben wir den Preis eines Looses auf 40 Pfg .

per Stück bestimmt und hoffen durch recht zahlreiche Geschenke
in den Stand gesetzt zu werden , unseren Plan , daß auf je
10 Loose der auszugebenden 3000 Stück ein Gewinn entfallen
möge , ausführen zu können .

Unser Rechenschafts - Bericht über die Wirksamkeit der Klein¬
kinder - Bewahranstalt im Jahre 1877 , welcher demnächst er¬
scheinen wird , schließt mit einem nicht unbedeutenden Deficit
ab und liefert ein Bild über den Nothstand unferer Anstalt ,
dem der Vorstand unerachtet all seiner Anstrengungen nicht
abzuhelfen im Stande war .

Wir erlauben uns im Voraus auf denselben zu verweisen
und zur Steuerung unserer Nothlage zum Schluffe nochmals
unser dermaliges Unternehmen dem Wohlwollen unserer Mit¬
bürger recht dringend und warm zu empfehlen .

Wiesbaden , den 1 . Mai 1878 .
269 Der Vorstand der Kleinkinder - Bewahranftalt .

Veranlaßt durch mehrfache desfallsige Anfragen , beschäftigt
Unterzeichneter sich mit Entwerfen und Zeichnen von Gegenständen
des K « nstgewerbes nach speciell gewünschten Baustylen und

Mustern , sowie mit gründlicher Unterweisung im Zeichnen von
Bau - und Kunstgewerbe - Details zum Gebrauche des Handwerks .

J . Morr , Bangehülse .
Zu erfragen Geisbergstraße 13 , Parterre . 18500

Da ich mich hier dauernd niedergelassen habe , bitte ich
alle Diejenigen , welche sich zum Behufe ihrer Ausbildung
im höheren Clavierspiel und der Musik¬
theorie an mich wenden sollten , von meiner unten

verzeichneten Adresse Notiz zu nehmen .
Th . Ratzenberger ,

Hofpianist und Kammervirtuos ,
Nieolasstraste 8 .

Sprechstunden : 2 — 4 Uhr Nachmittags . 7815

Für Laubsägearbeiten ist eine Durchbrech - Schneid¬
maschine für kleine und größere Arbeiten billig zu verkaufen .
Näheres in der Expedition d . Bl .______________

4734

Buchführung , W K
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6500Fahnen - Manufactur

Louis Jleyer , Wiesbaden , Langgasse 3 .

Patent .Patent .

Em gebrauchter Flügel steht zu verk . Albrechtstraße 7 .6490

Ein Consolschränkcheu billig zu verk . Bleichstr . 33 , H . , P .

Fabrik - Marke .

Vollständiges Nahrungsmittel für kleine Kinder .

Geld - Casette «
in jeder Größe , mit und ohne Schloß , Gießkannen in jeder
Größe und guter Waare zu billigsten Preisen bei

8089 M . Rossi , Metzgergasse 2 .

Für Görtner und Gartenbesitzer!

Eim schmiedeeiserne Map » -Garte » b « k zu » eilauftn I >s? Ä
Dotzheimerstraße 41 . ___________________________

8164 I , u verkaufen . Näheres zu erfragen bei F . Bornträger ,
Koffer , gut gearbeitet , billig zu haben Mauritiusplatz 1 . 6311 Photograph , Wilhelmsallee , neben der Colonnade . 8187

Fahnen ! Fahnen ! Fahnen !
Zum Empfange Sr . Mai . des Kaisers und Königs

halte mein großes Lager in Fahnen , Deeorationsgegen -

ständen zu den billigsten Fabrikpreisen bestens empfohlen .

Schuh - und Stiefelputz - Maschinen !
Unentbehrlich für jede Haushaltung , Hotels und Pensionen .

Reinigen 20 — 25 Paar Schuhe per Stunde , versenden
ä Stück für 18 Mark gegen Nachnahme oder Einsendung des , — .----- - — • • , o p - - rto
Betrages unter Garantie für Leistung , solider und einfachster , Holl . Boll -Harrnge per Stuck 6 Pf . , marmirte Harmge

Beickaffenheit L . Bnhrlen & Comp . , ut piquanter Sauce a 15 Pf . , russische Sardinen , » ardmes

ITT 621681 Tkrankiurt a . M ä l ’huile , Anchovis , Neunaugen , Sardellen und Caviar empfiehlt
(8 . 62168 .) Frautsu « a . » r .

j/Gottschalk , Ecke der Mühl - und Goldga e .
Wrederverkaufem entsprechenden Rabatt . 345 LU± ----- — ------ -- 2— -------- - ---------

Englische Bart - und Kopfhaar - 1. Qual . Kalbfleisch « * « ) w w .

von heute ab fortwährend zu haben Faulbrunnenstraße 6 . 8123

erzeugt schnell und sicher den üppigsten Bart - und Kopfhaar - Kopfsalat und
^

Rounsch - Kohl
^

bm

Bleichstraße ,
wuchs und verhindert das Ausfallen der Haare a Flasche 1 ---

1 Mark nur bei Moritz Mollier , Langgasse 17 . 445

Sargmagazm Kirchgasse 15L . z l
Privat - LeihanM resp . Rückkaufs - Geschäft

Sdtdtttddd ^ itt J@ tT (fiddffc 7 § von Wilhelm Münz

S H . im , Ja leiht Geld auf Gold , Silber , Uhren , Kleidungsstücke und
Eine leichte Federrolle zu verkaufen Moritzstraße 9 . 7746 Weißzeug , 1 » Metzgergasse 1 » . 4

Zwei leichte Rollwagen mit Federn , ein - und zweispännig Ankauf von getragenen Herrn - und Damenkleidern
eingerichtet , sind zu verkaufen Metzgergasse 36 . 2014 MchMberg 7 . 7962

Ein schöner Landauer , sowie ,
ein eleganter Victoria - '

An - und Berkauf von Kleidern , Möbel , Betten , Uhren k .
Wagen , Platürtes Geschirr , billig zu verkaufen Mathilden - 2105 Adam Bender , Ellenbogengasse 9 .
straße 16 in Mainz . 7912 > -------------------------------- ----------- 2— 2 --

Alle Sorten Möbel sind zu verkaufen Hellmunv - Eine Salon - Garnitur von Reps , fowie vollständige
straße 11 . 7550 I sgetten und andere Möbel sind zu verkaufen . Anzusehen von

Ankauf von Flaschen Nerostraße 23 im Hofe . 2994 2 bis 6 Uhr Nachmittags . Näheres Expedition . 8154

Stroh per Ct ^ ^ Mk Spreu per Ctr . 50 Pf . zu ver - Feldstraße 13 , 1 Treppe hoch , steht fortzugshalber ein neues
kaufen auf dem Mechtilshäuser Hof . 8053 Bett billig zu verkaufen : Französische Bettstelle , Roßhaar -

Stroh und Spelzenspre « zu verk . Saalgasse 2 . 2895 I Matratze und Sprungrahme . Näh . Schillerplatz 1 , Laden . 6124

2 Mg . 30 Rth . und 2 Mg . 75 Rth . ewiger Klee (nahe I Kanapees , Sessel und Betten billig zu verkaufen bei

der Stadt ) zu verk . bei P . Göttel , Michelsberg 23 . 6119 I 3003 A . Schmidt , Tapezirer , Faulbrunnenstraße 1 .

ittiaiteraalie 1B ftnb biUia »u bttMm : * » « ilfümSge I WohMlNgs - BeräNderUNg .

Garnituren in Plüsch , Rips und Damast , 40 Bettstellen mit W Von heute an wohne ich Roderstraße 22 .
"
IM

und ohne Sprungrahmen , Roßhaar - und Seegras - Matratzen , I Ludwig » cneid .

40 Deckbetten und Kissen , ein - und zweithürige nußbaumene I Zugleich empfehle ich mich in der Lieferung von Süß - und

und tannene Kleiderschränke , Küchenschränke , Spiegel mit und I Mrneralwasserbäder .                   H2
ohne Trumeaux , Spiegelschränke , verschiedene Schreibpulte (zum ^ 77 riTTTHTtl
Sitzen und Stehen ) , sowie eine große Parthe Porzellan , Bett

^
’Bf QUvlCtl ] - ÄUllCT .

Hand - u . Tischtücher u . Servietten . Frau Martin » . 1171 I v I
3 g

'

SdTdlttdddÜn Oiewfttdftc 34 . I W Geld auf W , Silber , Uhren , Mbel und alle Sßert ^
g | Anstände zu billigen Zinsen . Beträge von 100 Mark bis

3000 Mark werden extra vereinbart . 6

290



Expedition : Langgasse No . 27 .

Dienst und Arbeit .
( Forschung aus dem Hauptblatt .)

Personen , die sich anbieten :
perfekte Büglerin sucht noch einige Privatkunden .

Näheres Ellenbogengasse 9 im Laden . 7383
Mädchen sucht Stelle zu kleinen Kindern oder

wr leichte Hausarbeit . Näh . Wilhelmstraße 32 , 2 Tr . h . 8113

ntih welche 11 Jahre in einer Stelle war
Zeugmsjen versehen ist , sucht Stelle . Näheres

Ädelhaidstraße 9 int Hinterhaus . 8155
-nnÄ ^ ermnen werden empfohlen und placirt durch Frau E .* *

rc ' £ er ’ Taunusstraße 9 . 7732

eine williges Mädchen vom Lande sucht zum 15 . Mai

^ Hausmädchen . Näh . Kirchgasse 11 , Part . 7255

aeM, » m
“ duchbrndergehülse , tüchtig im Handvergolden ,

! - ner €
K

^ beiten , als Leder - Relief und Mosaik , zurtn rsuer der größten Dampf - Buchbindereien Leipzig ' s

Ag , wünscht sich bis Mitte nächsten Monats zu verändern .

& ihMA
: Horn , pr . Adr . Hrn . Hermann ,« eWg , Schützenstraße 4 , Hof , in . Et . 6148

English and German lessons on moderate terms
by an experienced lady - teacher . Apply at the office of
this _ paper . 8175

Immobilien
^

Kapitalien 4t .

Die schön gelegene Billa der Erben des Herrn Präsi¬
denten Hergenhahn , Sonnenbergerstraße 25 , Leber¬
berg 6 , mit 1 Morgen 40 Ruthen haltendem Garten ist unter
günstigsten Bedingungen sofort zu vermiethen oder zu ver¬
kaufen . Näheres in der Expedition d . Bl . 7

Villa an der Frankfurterstrasse ,
elegant und bequemst eingerichtet , verziehungshalber unter gün -
stigen Bedigungen zu verkaufen durch Euler & Können .
Architecten , Friedrichstraße 38 . 5948

Ein mittelgroßes , rentables Haus mit Garten (Bauplatz )
zu verkaufen . Näheres Expedition . 6786

Eine elegante herrschaftliche Billa » unmittelbar am Cur -
hause , ist zu verkaufen . Näheres Expedition . 16

Em kleineres Landhaus ,

6842

komfortabel eingerichtet , mit schönem schattigen
Garten , ist wegzugshalber unter sehr günstigen
Bedtnaungeu zu verkaufen ev . auch zu vermiethen .
Das Nähere bei

€ X heyendeeiten *
? gr . Burgstrasse 1 .

© in Landhaus mittl . Größe , wenige Minuten vom Cur -
garten , an der lebhaftesten Promenade , mit 15 Zimmern , 10
Mansarden , Balkons , Gas - und Wasserleitung , Vor - und Hinter¬
garten ist zu verkaufen . Näh . Expeditton . 7911

Billa in Biebrich ,
dicht am Rhein , mit V/a Morgen Garten , zu verkaufen .
Näheres Expedition . 6045

Ein Haus mit Garten am Walkmühlweg ist billig zu ver¬
kaufen oder auch zu vermiethen . Näheres Taunusstraße 57 im
zweiten Stock .

p
4653

m
Mark auf gute Nachhypotheke auszuleihen .

Näheres Expeditton .
0

8143
50 — 100,000 Mark find sofort auf erste Hypotheken aus¬

zuleihen . Näheres Expeditton . 6785

r
Mark erste Hypotheke auf 1 . Juli zu leihen ge¬sucht . Näheres Expeditton .

"
5J42

ISOOMark auf erste Hypotheke auszuleihen . Näh . Exp . 6609

Personen , die gesucht werden :
Mädchen können das Kleidermachen gründlich erlernen Nero¬

straße 29 im 1 . Stock . 7981

^ sticht eine tüchtige Köchin mit guten Zeugnissen . Näheres
in oer Expeo . d . Bl . 8019

.
Gesucht ein tüchtiger Lackirergehülse . Näheres

in der Expedition d . Bl . 723i
Ein Schlosserlehrling gesucht Kirchgasse 5 . 7377

_ 4™ Holger ^ unge kann unter günstigen Bedingungen das
Dachdeckergeschaft erlernen bei C arl M eie r , Rheinstr . 59 . 7741

Em Schremerlehrlmg wird gesucht Dotzheimerstraße 6 , 7935

Wohnungs - Anreizen .

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Gesuche :
Eine einzelne Dame sucht zwei bis drei möblirte Parterre -

Zimmer bei einer gebildeten Familie (nicht Badegast ) auf längere
Zeit zu unethen . Hauptbedingung : Südseite und Mitgebrauch
eines Gartens oder Balkons . Offerten mit Preisangabe unter
A . Z . 69 bittet man an die Expedition d . Bl . zu fenden. 8206

Angebote :

Albrechtstraße 2 , 2 . Stock , ist die von Herrn Oberregierungs -
rath v . Meusel seither innegehabte Wohnung , bestehend aus
5 Zimmern nebst Frontspitze, 2 Mansarden , Küche u . Zubehör ,
auf l . ^ ith d . I . zu vermiethen ; Frontspitze kann auch extra
abgegeben werden . Näh . bei Louis Schröder , Marktstr . 8 . 4992

Dambachthal 10 sind möblirte Zimmer mit oder ohne Pension
prerswurdig zu vermiethen . 6071

Hermann st raße 7 , 2 St . h . , möbl . Zimmer zu verm . 4938
Karl st raße 6 ist ein möbl . Parterrezimmer zu verm . 6978
Karlstraß e 8 , Parterre , ein kl . Zimmer billig zu verm . 8137
Htrchgasse 12 , 2 Stiegen hoch , vis - ä - vis dem alten Nonnen -

Hof , ent geräumiges , möblirtes Zimmer billig zu verm . 7942
an 99afie 12 , zwei Sttegen hoch , im Vorderhaus , ist ein
wodurtes Zimmer an einen Herrn zu vermiethen . 7381

Lehrstraße 19 , vis - ä - vis der neuen Bergkirche , Hochparterre ,
ist em möblirtes Zimmer an einen Herrn zu vermiethen . 200

.
rostraß e 23 sind mehrere Wohnungen auf gleich oder

1 . Ium zu vermiethen . Näh . Mainzerstraße 22 . 8150
Rheinstraße 5 , 3 . St . , 2 — 4 Zimmer zu vermiethen . 50

13 ist die neu hergerichtete Bel -
Etage , 1 Salon , 9 Zimmer und Zubehör , unmöblirt , sofort
zu verm . Näh . bei Hartmann , Rheinstraße 14 . 7296

Rhernstraße 17 ist der zweite Stock , bestehend
aus 6 Zimmern nebst allem Zubehör , auf den
1 . Juli zu vermiethen . Näheres im Comptoir
daselbst . 6934

A ^ ^ raße 33 möbl . Zimmer zu vermiethen . 7478
Schulgasse 7 , 1 St ., ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 7779
£ aunOftr aße 45 möblirte Wohnung zu vermiethen . 8088
Walkmühlweg 9 ist eine abgeschlossene Wohnung von drei

Zimmern mit allem Zubehör , auch Garten , preiswürdig auf
gleich oder später zu vermiethen . 5373

Ein auch zwei freundlich möblirte Zimmer ( mit oder ohne bür¬
gerliche Kost sind billig zu vermiethen . Näh . Mauergasse 2 ,2 Treppen hoch rechts . 4920

In einer Billa
zunächst der englischen Kirche ist eine schöne , abgeschlossene Woh¬

nung von 5 oder 7 Zimmern mit Veranda und Gartenaenuß
möbürt zu vermiethen . Näh . Expedition . 5136

Eine grosse Villa am Cnrpark , herrschaftlich möblirt ,mit Kuchen - Einrichtung etc . , aut sogleich ganz oder getheilt
zu vermiethen . Näheres in der Expedition d . Bl . 18626
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7247

6366

Leben — aber er ist nie froh ! "

Gleichsam über ihr langes Fortbleiben erschrocken , eilte sie zu dem

Kranken zurück ; er erhob sich mühsam und stützte sich schwer und kraftlos

„ Du solltest doch wirklich unsere alte Bianca hiuauSbestellen , unt

Dir das Ding da zu tragen ! " sagte kurzathmig Eduard .

„ Aber , Carissimo , sie ist gerade mit uusercm Gabelfrühstück
beschäftigt , und es würde jedesmal , wo sie herkäme , alles verbrannt oder

kalt sein ! "

„ Und die Semira — weshalb kommt Semira nicht ? "

Es zuckte etwas Peinliches über das Gesichtchen der Dame . „ Du

weißt , daß ich gern alles selbst thue , was ich thun kann !* erwiederte sie
etwas kühl .

„ Nun , wenn Dir die Semira nicht recht ist, " sagte der Kranke in

anscheinend ganz unbegründeter Heftigkeit , „ so laß den Kasten von einem

dieser faulen Taugenichtse tragen , die den lieben , langen Tag ihre Kupfer¬
münzen in die Luft werfen und das geisttödtendste aller Spiele , grife
und croce soldi spielend — es ist , als ob Leben und Tod daran hinge ,
ob die Münze auf die Bildseste oder auf die Reversseite falle ! "

„ Die Mngen Männer sind Schiffer , welche nach jahrelanger See¬

fahrt hier ihre Heimathferien genießen, " « ahm Lidy gutmüthig das Wort

auf , „ Du weißt doch , daß Columbus hier iu Nervi geboren sein soll und

seitdem werden alle Burschen der Riviera di Levante womöglich
Seeleute ! "

Das Paar durchschritt den Mauerweg an dem schönen Gropallo -

garten und der englischen Pension vorüber , um sich auf die düstere und

unsaubere Fahrstraße des Ortes Nervi zu begeben und ihr , nach rechts
umwendend , eine kurze Strecke zu folgen . Hier reiht sich Villa an Villa .
In einer derselben wohnten unsere Bekannten , Lidy schellte und eine

Italienerin öffnete , die letztere warf einen raschen Blick auf den Kranke « ,
den dieser voll erwiederte , und Beide errötheten .

„ Nimm den Kasten , Semira,
" redete Lidy etwas kühl die Andere

au , welche die einfache Kleidung der unteren Clafsen trug , „ ich werde

den Herrn die Stufen hinauf führen ! " Sie sprach dies im geläufigen
Italienisch .

„ Nein, " grollte der Leidende , „ ich bin zu müde , ich muß mich auf
euch Beide stützen , komm Semira ! * Und er legte seine Arme auf die

Schultern der beiden hübschen Mädchen und erstieg die Treppe bis zur
Veranda , wo ein gedeckter Tisch und daneben die alte Dienerin Bianca

sie erwarteten .

„ Da ist ei « Brief für mein Comteßchen ! " sagte die Alte mit einem

verschmitzten , zärtlichen Blick auf ihr Pflegekind .
Eduard war in seinem Rollstuhl etablirt , er streckte die Hand rück¬

sichtslos nach dem Schreiben aus und rief verstimmt : „ Von Troppan
— Du solltest Dich wahrlich schämen , diesen braven Oskar so lange hm

zu halten , eine bessere Parthie kommt Dir sicher nicht und wenn Du denn

einen Prinzen erwartest , so mußt Du dem Oskar wenigstens reine «

Wein einschenken ! "

Lidy zögerte ein wenig mit der Antwort , sie mußte erst die Thränen
zurück pressen , die ihr in die Augen stiegen ; nach einigen Sekunden hatte
sie ihre Selbstbeherrschung wieder gewonnen und entgegnete freundlich :

„ Ich schenke dem Grafen Oskar reinen Wein ein , wenn ich ihm sage,

daß ich nichts gegen ihn habe , daß mir aber manche andere Männer eben

so sympathisch sind als er — und wenn ich mich verheirathete , Odoardo ,
wer sollte dann meinen Bruder pflegen ? " Sie fragte dies lachend .

„ Du bist sehr gütig , Leokadie , aber ich verlange kein Opfer von

Dir , ich bin auf dem Wege der Besferung , wie Du weißt , und würde

schon ein Paar freundliche Hände finden — das darf kein Grund für
Dich sein ! "

Während Graf Eduard mit besonders warmem Ton von den freund¬
liche» Händen redete , suchten feine Augen die junge Semira , die unter

den Orangenbäumen , gewandt wie eine Lazerte , umherschlüpfte , und die

Oliven aufzulesen , welche von den weißlich grünen Kronen der Oelbäume

die letzte Nacht abgeweht waren . Semiramide war die Tochter deS

Gärtners , der das Gartenterrain der Villa gepachtet hatte und zugleich
den Portier - und Commissionärposten für die MiethSleute mit Hilst
seiner Familie bekleidete .

„ Wenn Du auch geeignetere Pflege fändest, " sprach Lidy ernst und

doch sanft , „ ich würde Dich nicht verlassen , bis Du hergestellt bist ,

Eduard , denn ich habe unseren seligen Eltern gelobt , Dir , so viel ich

immer kann , ihre Liebe und Sorge zu ersetzen, da ich von Klein aus

stärker und gesunder als Du war ! "

am Rondel bei der engl . Kirche , elegant
Familien - Wohnungen , sowie einzelne
und Pension .

Schierstem «

gut möblirt , zu vermiethen
ZtMMep , Walramstraste 31 . £ 122

„ Villa Carola
“

,

Gewonnen und verloren .

Novelle von E . von Dincklage .

<1 . Fortsetzung .)

„ Nun , wovon war die Rede ? " lachte Giuseppe . „ Ähr erschrackt
ja so heftig , Ihr losen Vögel ! "

„ Ich kann ' s nicht laut sagen, " erwiederte Gigia , „ aber ich flüstere
Dir ' s , wart nur ! " Sie hielt ihre beiden Hände vor den Mund und rief

durch dieselben mit schmetternder Stimme : „ Von ihrem Liebsten redete

die Tonietta ! "

„ Der Glückliche ! " seufzte Giuseppe heuchlerisch . „ Und hat die

Signoriua Antonietta feinen Namen genannt ? "

„ Wart einmal — ! " schien sich Gigia zu besinnen , „ sie nannte ihn
— nannte ihn — richtig , Giuseppe heißt er ! "

Der Finanzwächter warf ein paar Küsse hernieder und wanderte

dann , eine Arie aus Norma pfeifend , weiter , denn es kam eben eine

englische Familie , aus sechs Personen bestehend , im ernsthaften Zuge
unter dem Gropallobogen hervor geschwenkt, die Mitglieder des schönen

Geschlechtes mit farbigen Balmoralröcken unter den sorgsam geschürzten
Kleidern , die langgliederigen Herren mit schottischen Mützen über den

großen , aristokratischen Nasen und Angelruthen , aus langen Rohrstäben
gefertigt , in den behandschuhten Händen ; die Malerin hatte die beabsich¬
tigte Zeichnung ganz vergessen , sie blickte dem lustigen Beppo nach , der

seinen Uniformsüberzieher über sich und sein Gewehr geknöpft hatte und ,
die Hände in den Taschen dieses mit einer Kapuze versehenen grauen

Kleidungsstückes versenkt , seeleuvergnügt weiter pfiff , denn er that sich
etwas zu Gute auf sein Pfeifen und Singen !

„ O , wenn Eduard so wäre ! " sagte sie aus tiefer Brust , „ weich
' ein

In meinem neuen Hause ist eine freundliche Wohnung nebst
Zubehör billig zu vermiethen . August Wirth .

Bad Homburg .

Es ist daselbst ein in den Ferdinandsanlagen gelegenes , sehr
komfortabel eingerichtetes Haus mit 10 Zimmern , 3 Man¬

sarden , Küchen rc . ganz oder getheilt für die Saison abzu¬
geben . Offerten sub Chiffre S . 5702 durch Rudolf

Messe in Frankfurt a . M . (cpt . 29/V .) 421

Ellenbogengasse 15 im 2 . Stock kann ein .reinlicher Arbeiter

gutes Logis erhalten . 8077

Eine neumöblirte Etage mit freier Aussicht , 5 Zimmer ,

Küche , Dachstube und 2 Keller , ist für monatlich 150 Mark

zu vermiethen . Näheres Adelhaidstraße 43 , Parterre , von

1 bis 3 Uhr . 8013

Die Villen Neuberg le , Id und le sind zu vermiethen oder

zu verkaufen . Näheres Geisbergstraße 13 , Parterre . 18612

Fernst möblirte Zimmer , Bel - Etage , in der Adelhaidstraße , nahe
den Bahnhöfen , zu vermiethen . Näheres Expedition . 1782

Ein schön möblirtes Zimmer oder ein Zimmer mit Alkoven ist

zu vermiethen . Näh . Kirchhofsgaffe 6 . 8116

Möblirte Familien - Wohnungen
Villa „ Germania “

, Sonnenbergerstrasse .


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012

